
Informationsveranstaltung für „mach mit“-Aussteller

Rekordbeteiligung bei Ausbildungsmesse
dia) vorgestellt wurde. Schon
zwei Monate vor Messebeginn
sind zahlreiche Besucher der
Homepage zu vermelden, nicht
zuletzt auch durch die Verlinkung
mit Facebook und Twitter, Platt-
formen, auf denen sich die Jugend
bewegt. Ein Element der Home-
page ist ein Videofilm, den ein
Auszubildender bei der Messe
2010 gedreht hat und der den
Ausstellern vorgeführt wurde.
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ecker) stellte die Sponsoren vor
und schilderte Details zum Zeit-
und zum Zeltplan. Klaus Liedtke
berichtete, dass über 1000 Schü-
ler die Messe besuchen werden
und stellte den Ablaufplan vor.
Andrea Stahnke (Haver & Bo-
ecker) präsentierte die verschie-
denen Bausteine der Öffentlich-
keitsarbeit.

Mit ihrem frischen und jugend-
gerechten Erscheinungsbild pas-
sen sich diese Bausteine dem neu-
en Internetauftritt an, der durch
Mark Broks (smetrix social me-

den ländlichen Raum und stellte
Ausbildung als Gewinn für die
Unternehmen und die jungen
Leute dar.

„Die „mach mit“ hat sich auch
über Oelde und Ennigerloh hi-
naus einen Namen gemacht“,
stellte Organisationsteam-Mit-
glied Martina Lohmann (Stadt
Ennigerloh) fest und gab eine
Übersicht über die Aussteller, von
denen einige aus Lippstadt, Rhe-
da-Wiedenbrück, Beckum und
Oberhausen kommen.

Andreas Bauer (Haver & Bo-

jetzt im Carl-Haver-Forum von
Haver & Boecker die Gelegenheit,
sich über den Stand der Planun-
gen zu informieren. „Wir haben
59 Anmeldungen: ein neuer Re-
kord!“, vermeldete Dr. Reinhold
Festge (Haver & Boecker) bei der
Begrüßung der Vertreter der aus-
stellenden Firmen, Dienstleister,
Handwerker und Bildungsein-
richtungen. Anschließend erläu-
terte das Organisationsteam Ein-
zelheiten zum Messeprogramm.

Klaus Liedtke (Stadt Oelde)
schilderte Bildung als Chance für

Oelde / Ennigerloh (gl). Man
nehme Unternehmen der Region,
ein engagiertes Organisations-
team, unterstützende Lehrer und
interessierte Schüler: Daraus er-
gibt sich für Oelde und Umge-
bung das zukunftsorientierte Re-
zept der Ausbildungsmesse
„mach mit“, ein Baustein für die
Berufswahl junger Leute.

Nahezu alle Aussteller der Aus-
bildungsmesse, die am 11. und
12. Mai im Vier-Jahreszeiten-
Park in Oelde stattfindet, nutzten

59 Aussteller zeigen auf der Ausbildungsmesse „mach mit“ Ausbildungschancen und -möglichkeiten für jungen Leute. In dieser Woche informierten sie sich im Carl-Haver-Forum
bei „Haver & Boecker über Messedetails.

Ausblick bei der Jahreshauptversammlung

OGV Stromberg feiert sein
100-jähriges Bestehen

kunde des OGV Stromberg sowie
Ehrenurkunde und Ehrennadel
des Landesverbands. Überdies
dankte der Vorstand mit Blumen-
strauß und Gartenbuch Paula
Wappelhorst und Maria Lütke-
bomk, den Ehefrauen der Verab-
schiedeten.

Einstimmig wählten die Gar-
tenfreunde Barbara Specken zur
Schriftführerin und Monika Wap-
pelhorst zur Beisitzerin. In ihrem
Amt als Zweite Kassiererin wur-
de Irmgard Miele bestätigt. Kas-
senprüfer sind Gerd Stemich,
Hans Holtkötter und Dieter Bau-
mert.

Den Abschluss der Veranstal-
tung bildete ein Vortrag über
Energieeffizienz von Stefan Wer-
ner, dem Vertriebsleiter der Ener-
gieversorgung Oelde (EVO). Ste-
fan Werner verdeutlichte detail-
liert Möglichkeiten und Wege des
Stromsparens.

das Hotel zur Post geladen. Musi-
kalisch unterhalten wird dann die
Oelder Seniorenband „Graue Lö-
wen“.

Nach dem Jahresrückblick
durch Franz Josef Wappelhorst, in
dem er die zahlreichen Unterneh-
mungen des Vereins hervorhob,
folgte der Kassenbericht von Kas-
siererin Cordula Hemfort-Bart-
scher. Da es keinerlei Grund zur
Beanstandung gab, beantragte
Kassenprüfer Gerd Stemich die
Entlastung des Vorstands. Dem
wurde stattgegeben.

Nach 27 Jahren schied Franz
Josef Wappelhorst aus dem Amt
des Schriftführers aus. Auch Bei-
sitzer Egon Lütkebomk legte sei-
nen Posten nach 29 Jahren nieder.
„Mit Fleiß und Sorgfalt haben
beide ihre Aufgaben gewissenhaft
erfüllt“, betonte der Vorsitzende-
Franz Vogel anerkennend. Als
Dank erhielten sie eine Ehrenur-

Stromberg (jahö.) „Ich kann
mit Stolz sagen, dass unser Verein
auch nach einem Jahrhundert
noch positiv in die Zukunft
schaut.“ Mit diesen Worten hat
der Vorsitzende Franz Vogel die
100. Jahreshauptversammlung
des Obst- und Gartenbauvereins
(OGV) Stromberg eröffnet.

Im Hotel zur Post stand neben
Neuwahlen und dem bevorste-
henden Jubiläumsfest auch ein
Vortrag zur Energieeffizienz der
Energieversorgung Oelde (EVO)
im Vordergrund.

100 Jahre OGV Stromberg,
100 Jahre Leidenschaft und Pas-
sion am Gärtnern. „Klein, fein
und gar nicht antiquiert“, mit
diesen Worten wirbt der 200 Mit-
glieder starke Verein. Am
22. April soll das Jubiläum gefei-
ert werden. Nach der Einweihung
einer Inschrift auf dem Stromber-
ger Marktplatz wird zur Feier in

Auch nach 100 Jahren ist der OGV Stromberg ein aktiver Verein. Das Bild zeigt den alten und neuen Vor-
stand mit (v. l.) Barbara Specken, Irmgard Miele, Norbert Großerhode, Monika Wappelhorst, Franz Josef
Wappelhorst, Bernhard Blanke, Egon Lütkebomk, Kalli Splietker, Cordula Hemfort-Bartscher und Franz
Vogel.  Bild: Hövelmann

Sammlung Rusche in der Abtei Liesborn

Stillleben aus drei Jahrhunderten
Oelde / Liesborn (ug). Das Mu-

seum Abtei Liesborn, in dem am
morgigen Sonntag, 11. März, um
15 Uhr die Ausstellung „Stillste-
hende Sachen“ mit fast 200 Bil-
dern aus der Sammlung SØR Ru-
sche eröffnet wird, betrachtet
Dr. Thomas Rusche als eine Art
kunstbezogener Heimstatt. Bei
der Vorbesichtigung stellte der
Sammler alte und neue Bilder sei-
ner drei Jahrhunderte umspan-
nenden Kollektion vor.

„Die Wurzeln meiner Familie
liegen seit Generationen genau in
diesem Raum“, begründete der
Mäzen seine Beziehung zu der Re-

gion. Sein bäuerlicher Ururgroß-
vater habe von Wadersloh aus im
Nebengeschäft einen Fahrdienst
betrieben, der Post von Liesborn
und Wadersloh zum Bahnhof Oel-
de brachte. Er und dessen Nach-
kommen betätigten sich darüber
hinaus nebenbei als ambulante
Händler und vertrieben vorwie-
gend bäuerliche Berufskleidung.
Im Gegengeschäft nahmen sie da-
mals statt Barzahlung auch alte
Küchengeräte, Zinngefäße, Por-
zellanservices, Herdplatten in-
kauf, erkannten alsbald deren
künstlerischen Wert und began-
nen mit dem Aufbau einer Kunst-

sammlung Sie wurde nach und
nach systematisiert und schließ-
lich von Egon Rusche, dem Vater
von Dr. Thomas Rusche, auf nie-
derländische Kunst des 17. Jahr-
hunderts spezialisiert. Dabei
habe sich, so Dr. Rusche, sein Va-
ter auf die fachkundige Beglei-
tung von Prof. Dr. Walter Bernt
stützen können, seinerzeit der
beste Kenner dieser Materie.

Zur Eröffnung sprechen
Dr. Bennie Priddy und Dr. Jutta
Desel. Dr. Thomas Rusche wird
dabei über das Thema „ Von der
Lust des Sammelns und dem Sinn
der Dinge“ plaudern.

Dr. Thomas Rusche wird am mor-
gigen Sonntag zur Ausstellungs-
eröffnung im Museum Abtei Lies-
born über die Lust des Sammelns
sprechen. Bild: Gehre

Sie wollen die Teilnehmer des Projekts 42 des LV Oelde optimal auf ei-
nen Marathon vorbereiten: Das Bild zeigt (v. l.) Organisator Egon Jür-
genschellert, Trainingsleiter Raimund Klaßen, Orthopäde und Sport-
mediziner Dr. Wolfgang Mailahn und Trainer Martin Antusch.

„Projekt 42 – Der Weg ist das Ziel“

Durch richtige Ernährung die
Leistungsfähigkeit steigern

erläuterte die richtige Ernährung
während der Regenerationszeit,
um diese zu verkürzen. Außerdem
empfiehlt Mailahn den Teilneh-
mern, eine Körperanalyse zu ma-
chen, um beispielsweise einen ho-
hen Körperfettanteil rechtzeitig
erkennen zu können und an-
schließend die Ernährung auf
Verbesserung des Wertes einzu-
stellen.

Ein weiterer Vortrag von
Dr. Wolfgang Mailahn wird am
30. Mai stattfinden.

die Zusammenhänge von Sport
und Ernährung vor und erläuter-
te, inwiefern man die Leistungs-
fähigkeit und Ausdauer durch die
richtige Ernährung steigern
kann. Wichtig sei es, darauf zu
achten, die richtige Menge an
Kohlenhydraten, Proteinen, Fet-
ten, Vitaminen und Mineralstof-
fen zu sich zu nehmen und sich
bewusst zu machen, welche Nah-
rungsmittel später welche Aufga-
be im Körper übernehmen. Er
räumte mit Vorurteilen auf und

Oelde (vas). Der Weg ist das
Ziel für die Teilnehmer des Pro-
jekts 42 des Leichtathletikvereins
Oelde (LVO). Zur Vorbereitung
auf einen Marathon gehören für
die Sportler Vorträge. Den Auf-
takt gestaltete der Orthopäde und
Sportmediziner Dr. Wolfgang
Mailahn. Er informierte die Pro-
jekt-42-Teilnehmer und weitere
Interessierte im Oelder Sparkas-
senforum über das Thema Ernäh-
rung und Sport.

Dr. Wolfgang Mailahn stellte

Hochschultag und
Forscherfest

Oelde (gl). Ein neuer Bestand-
teil der Ausbildungsmesse „mach
mit“ ist der Oelder Hochschultag
am 12. Mai. Dieser soll für For-
schung und Technik begeistern
und über die Hochschulkapazitä-
ten im ländlichen Raum informie-
ren. Die Faszination für Technik
steht auch hinter dem Nach-
wuchswettbewerb „Technik aus
Oelde“, den Heinz-Josef West-
bomke (Gea Westfalia Separator)
erläuterte. Mit Kreativität, Ideen-
reichtum und Freude am Forschen
tüfteln junge Menschen an tech-
nischen Projekten. Die Prämie-
rung der Projekte findet im Rah-
men der „mach mit“ statt. Wie
beim letzten Mal findet auch dies-
mal im Anschluss an die Messe
das Forscherfest (13. Mai) statt,
bei dem die Kindergartengenera-
tion nach Herzenslust basteln,
hämmern und schrauben kann.

VHS-Kursus

Das Weblog – mehr als
ein digitales Tagebuch

auch persönliche Tagebücher und
erwarten Antworten und Kom-
mentare ihrer Leser. Der Kursus
bietet einen Streifzug durch die
Blogosphäre, gibt einen Über-
blick über die verschiedenen The-
men und Anwendungen in dieser
Szene und stellt einige der wich-
tigsten Blogs vor.

Unter www.vhs-oelde-enniger-
loh.de sind Anmeldungen zum
Kursus möglich. Weitere Infor-
mationen gibt es in der VHS-Ge-
schäftsstelle unter w 02522/
72722.

Oelde (gl). Nicht nur für Kinder
und Jugendliche bietet das Inter-
net die Möglichkeit, sich mit
Gleichgesinnten auszutauschen.
Auch Erwachsene finden zuneh-
mend Gesprächspartner im Inter-
net. Ein wachsender Kommuni-
kationsbereich ist das Weblog
oder „Blog“, zu dem die Volks-
hochschule (VHS) Oelde-Enni-
gerloh einen Einführungsabend
anbietet am Freitag, 23. März, von
19 bis 22 Uhr.

Blog-Autoren veröffentlichen
Informationen, Meinungen oder

Literatur

Über „Rabenliebe“
wird gesprochen

Oelde (gl). Der Literaturge-
sprächskreis der evangelischen
Kirchengemeinde Oelde trifft
sich am Donnerstag, 15. März,
um 20 Uhr im Bonhoeffer-
Haus. Gesprochen wird über
den Roman „Rabenliebe“ von
Peter Wawerzinek. Dieses
Werk beschreibt das Schicksal
eines Jungen, der von seiner
Mutter als Waise in der DDR
zurückgelassen wird. Peter
Wawerzinek wuchs in Heimen
und bei Pflegefamilien auf.
„Rabenliebe“ beschreibt das
lebenslange Gefühl von Verlas-
senheit und Muttersehnsucht.

FBS-Fahrt

„Franziskus –
Licht aus Assisi“

Oelde (gl). Die Familienbil-
dungsstätte (FBS) Oelde bietet
am Samstag, 21. April, eine
Bildungsfahrt nach Paderborn
zur Ausstellung „Franziskus –
Licht aus Assisi“ an. Die Teil-
nehmer erwartet ein interes-
santer Vortrag, eine Führung
durch die Ausstellung, ein Mit-
tagessen und Kaffee im Libo-
rianum. Weitere Informationen
und Anmeldungen im FBS-Bü-
ro unter w 02522/93480.
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